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1.  Modul lru005  

2.  Modulbezeichnung Russisch als Herkunftssprache B1+ 

3.  Modulverantwortliche/r Leitung Sprachenzentrum 

4.  Lehrende Lehrbeauftragte/r 

5.  Kompetenzen 

„Wissen und Verstehen“ 

 

Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über 
Fertigkeiten und Kompetenzen auf dem Niveau B1+ des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GER). Das heißt, sie verfügen 

über ein hinreichend breites Spektrum sprachlicher Mittel, um 

unvorhersehbare Situationen zu beschreiben, die wichtigsten Aspekte eines 

Gedankens oder eines Problems mit hinreichender Genauigkeit zu erklären 
und eigene Überlegungen zu kulturellen Themen (wie Musik und Filme) 

auszudrücken. 

 „Können“ Die Studierenden können u.a. 

 sich mit einiger Sicherheit über vertraute Routineangelegenheiten, aber 

auch über andere Dinge aus dem eigenen Interessen- oder Berufsgebiet 

verständigen.  

 Informationen austauschen, prüfen und bestätigen, mit weniger 

routinemäßigen Situationen umgehen und erklären, warum etwas 
problematisch ist.  

 einen kurzen, einfachen Aufsatz zu Themen von allgemeinem Interesse 

schreiben. 

 im eigenen Sachgebiet mit einer gewissen Sicherheit größere Mengen 

von Sachinformationen über vertraute Routineangelegenheiten und über 

weniger routinemäßige Dinge zusammenfassen, darüber berichten und 

dazu Stellung nehmen.  

 in klar geschriebenen argumentativen Texten die wesentlichen 

Schlussfolgerungen erkennen.  

 bei der Behandlung eines Themas die Argumentation erfassen, wenn 

auch nicht unbedingt im Detail.  

6.  Inhalte  Mögliche Inhalte: Einfache bis mittelschwere Texte aus der klassischen 

sowie modernen russischen Literatur lesen, kleine Aufsätze über aktuelle 

Themen schreiben, argumentieren und seine Meinung über alltägliche, 
aber auch abstrakte Themen äußern; Übersetzung einfacher bis 

mittelschwerer Sätze (Deutsch-Russisch), Rechtschreibübungen 

 Strukturen: Zahlwörter, Verwendung des weichen „ь“ sowie harten „ъ“ 

Zeichens, Konjugation der Verben 

 Interkulturelle Fertigkeiten & soziokulturelles Wissen: Im Modul werden 

historische Themen in Bezug auf die russischsprachigen Länder 
angesprochen und diskutiert 

 

Neben dem Training der Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben 

liegt ein besonderer Fokus des Moduls auf der Hinführung zum Verstehen 

authentischer Äußerungen von Muttersprachlern und auf der Befähigung 
zur Interaktion in Zielsprachenländern. Die Studierenden erlernen im Dialog 

Informationen auszutauschen, zu prüfen und zu bestätigen und mit weniger 

routinemäßigen Situationen umzugehen. Dabei spielt das unmittelbare 
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Feedback der Lehrperson zu den sprachlichen Äußerungen und Produkten 

der Studierenden wie auch das Feedback anderer Lernender (Peer-

Feedback) eine wesentliche Rolle für das Erreichen der Kompetenzziele. 

Daher ist eine regelmäßige aktive Teilnahme in diesem Modul unabdingbar. 

7.  Ausgewählte Literatur Колядко С. В. / Копылов И.Л. (2014): Все правила русского 

языка. Минск: Попурри. 

Fretwurst, P. / Borgwardt ,U. / Mohring, T. / Naumann, G. (2013): Мы 

говорим по-русски. Russisch in Übungen. Berlin: Cornelsen. 

Odintsova, I. / Herrmann, B. / Barkhudarova, E. (2009): Russische 

Zahlwörter. Ein Übungsbuch mit Kommentaren. Hamburg: Helmut 

Buske. 

8.  Lehrveranstaltungen (SWS) lru005 Russisch B1+ (SE) (4 SWS) 

9.  Zugangsvoraussetzungen  

gemäß Prüfungsordnung 

Keine 
Eine Teilnahme von Studierenden, die ihre Schulbildung in einem russischsprachigen 

Land absolviert haben, ist ausgeschlossen (vgl. § 6 Abs. 3 der Prüfungsordnung für den 

studiengangsübergreifenden Profilierungsbereich). 

10.  Empfohlene Vorkenntnisse Die Teilnehmenden sollten in der Lage sein, die kyrillische Schrift zu lesen 

und über eine kommunikative Kompetenz im Russischen auf mindestens 
Niveau B1 des GER verfügen. 

11.  Angebotsturnus Jährlich 

12.  Semesterlage (WiSe/SoSe) Sommersemester 

13.  Modulprüfung (gem. PO) Sprachprüfung 

14.  Arbeitsaufwand Kontaktstudium: 56 Arbeitsstunden insgesamt: 180 

  Selbststudium: 124 Credit Points: 6 CP 

15.  Verwendbarkeit des Moduls Profilierungsbereich 

16.  Sonstige Anmerkungen  Voraussichtliche Teilnahmebegrenzungen: Maximal 25 Teilnehmer/innen. 

 

Dieses Modul richtet sich an Studierende, die Russisch als Familien- oder 

Herkunftssprache sprechen und keine Schule in einem russischsprachigen 
Land besucht haben (bzw. nicht länger als 4 Jahre). Die Unterrichtssprache 

in diesem Modul ist ausschließlich Russisch.  

  


